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Damen Verbandsliga Nord

TSV Oberriexingen : TSV Lichtenwald II 
Samstag, 17.02.2024, 14:00 Uhr

Wobeser tütet den Sieg für den TSV Oberriexingen ein

Mit 8:4 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Oberriexingen in der Damen Verbandsliga Nord
gegen den TSV Lichtenwald II durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt weniger
als 2 Stunden und wurde vorwiegend durch Ingrid Wolf, die ihre Spiele allesamt gewann,
entschieden. In ihrem 7. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspielerinnen
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Gagsch / Wolf gelang es, Fritz / Zeiser im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Wobeser /
Eilzer gewannen am Nachbartisch ihr Spiel gegen Feirer / Grötzinger eher ungefährdet mit 3:0. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nichts
auszurichten hatte dagegen Fiona von Wobeser beim 8:11, 9:11, 4:11 gegen Beatrice Fritz, obwohl
die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Da war final wirklich
nichts zu holen. Die richtige Taktik hatte Annalena Gagsch wiederum beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Sabine Feirer von Beginn an. Die richtige Taktik hatte Sandra Eilzer beim Sieg in drei Sätzen
gegen Sarah Grötzinger von Beginn an. Die richtige Herangehensweise hatte Ingrid Wolf beim wenig
später folgenden 3:0-Sieg gegen Yvonne Zeiser von Beginn an. Beim Stand von 5:1 gingen die
Spitzenspielerinnen des TSV Oberriexingen und des TSV Lichtenwald II in die Box. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Fiona von Wobeser, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Sabine Feirer verlor. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Annalena Gagsch gegen Beatrice Fritz. Unglücklich war Sandra Eilzer in der Partie gegen Yvonne
Zeiser, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:4. Überzeugend war dagegen der
Erfolg in drei Sätzen von Ingrid Wolf wenig später gegen Sarah Grötzinger. Wie deutlich der Erfolg
ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Grötzinger im gesamten Match nur 4 Punktgewinne gelang.
Sandra Eilzer konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Sabine Feirer
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. 6:7 (Eilzer) bzw. 1:2 (Feirer) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Kaum
Chancen ließ Fiona von Wobeser beim 11:5, 11:3, 13:11 ihrer Gegnerin Yvonne Zeiser. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Oberriexingen in der Saison nun 4 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 24.02.2024 gegen TURA
Untermünkheim an. Für den TSV Lichtenwald II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
VfR Altenmünster II am 25.02.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:14 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Oberriexingen

Doppel: Gagsch / Wolf 1:0, Wobeser / Eilzer 1:0 
Einzel: F. Wobeser 1:2, A. Gagsch 1:1, S. Eilzer 2:1, I. Wolf 2:0 

 TSV Lichtenwald II
Doppel: Fritz / Zeiser 0:1, Feirer / Grötzinger 0:1 
Einzel: S. Feirer 1:2, B. Fritz 2:0, Y. Zeiser 1:2, S. Grötzinger 0:2
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